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See the notice on TED website

419137-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – 2704300115 Rahmenvereinbarung Faunistische und Floristische Kartierungen, 
naturschutzfachliche Planungsleistungen sowie ökologische Baubegleitung
OJ S 116/2026 18/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
E-Mail: ke@lmbv.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Öffentliche Ordnung und Sicherheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: 2704300115 Rahmenvereinbarung Faunistische und Floristische Kartierungen, 
naturschutzfachliche Planungsleistungen sowie ökologische Baubegleitung
Beschreibung: Es werden insgesamt 5 Lose ausgeschrieben. Alle sind fachlich und 
hinsichtlich der inhaltlichen Leistung identisch. Lediglich die räumliche Zuständigkeit der 
jeweiligen Lose unterscheidet sich. Folgende Leistungen bilden den inhaltlichen Schwerpunkt: 
1. Faunistische und floristische Kartierungsleistungen: Kartierungen entsprechend der 
methodischen Anforderungen der jeweiligen Naturschutzbehörden. Erstellung von 
Kartierberichten mit Bestandsdarstellungen und Kartendarstellungen. 2. Naturschutzfachliche 
Planungsleistungen - z.B. Erstellung von Gutachten wie Artenschutzfachbeitrag, 
Landschaftspflegerischer Begleitplan, Natura2000 Prüfungen. 3. Ökologische Baubegleitung 
Begleitung der Sanierungsmaßnahmen während der Realisierung, Kontrolle der Umsetzung 
von naturschutzfachlichen und -rechtlichen Nebenbestimmungen und Auflagen. Beratung der 
LMBV bzw. des AN auf der Baustelle. Dokumentation der Umsetzung von erbrachten 
Nebenbestimmungen. Der Vertrag wird als Rahmenvereinbarung mit Abrufleistungen 
(Kontrakt) ausgeschrieben. Bei den im Leistungsverzeichnis ausgewiesenen Einzelleistungen 
handelt es sich nach Art und Umfang um Schätzungen aus den Erfahrungen der letzten Jahre. 
Sie dienen lediglich der Angebotsbewertung zu vergaberechtlichen Zwecken. Auf die 
Erbringung der Leistungen hat der Auftragnehmer somit keinen Anspruch, demgemäß kommt 
auch eine Umlageerstattung aus nicht beauftragten Leistungen nicht in Betracht. Die 
Beauftragung und Abrechnung der Leistungen erfolgt nach Bedarf diskontinuierlich über 
Einzelauftrag (Abruf) im AVA@LMBV. Mit dem Abruf werden neben den geforderten 
Leistungen und der Örtlichkeit auch die zuständigen Ansprechpartner und die verbindlichen 
Vertragstermine benannt. Die im Leistungskatalog aufgeführten Mengenvorsätze für die 
Abrufleistungen stellen unverbindliche Schätzwerte dar. Es besteht weder Anspruch auf eine 
Mindestmenge noch auf die angegebenen Gesamtmengen. Die Leistungen sind auf Nachweis 
abzurechnen.
Kennung des Verfahrens: b6c0410a-e91b-4bf0-aeae-d45f075fe159
Interne Kennung: Vergabe-Nr.: 2704300115

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/419137-2026
mailto:ke@lmbv.de
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Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90712000 Umweltplanung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Senftenberg
Postleitzahl: 01968
Land, Gliederung (NUTS): Oberspreewald-Lausitz (DE40B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: zusätzliche Bereiche: LK EE (DE407), SPN (DE40G), LDS 
(DE406), BZ (DED2C), GR (DED2D)

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 16 710 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 20 052 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Flächen, auf denen die Leistungen erbracht werden, stehen 
unter Bergaufsicht. Die Flächen, auf denen die Leistungen erbracht werden, befinden sich in 
grundbruch- und setzungsfließgefährdeten Bereichen. Im Vergabeverfahren und im Vertrag 
kommt ab 01.01.2029 eine Kostenelementeklausel zur Anwendung.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 5
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 1

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß § 123 und § 124 GWB sowie § 57 und § 42 Abs. 1 VgV

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: 2704300115 Rahmenvereinbarung Faunistische und Floristische Kartierungen, 
naturschutzfachliche Planungsleistungen sowie ökologische Baubegleitung - Los 1 Bereich 
Nord
Beschreibung: Es werden insgesamt 5 Lose ausgeschrieben. Alle sind fachlich und 
hinsichtlich der inhaltlichen Leistung identisch. Lediglich die räumliche Zuständigkeit der 
jeweiligen Lose unterscheidet sich. Folgende Leistungen bilden den inhaltlichen Schwerpunkt: 
1. Faunistische und floristische Kartierungsleistungen: Kartierungen entsprechend der 
methodischen Anforderungen der jeweiligen Naturschutzbehörden. Erstellung von 
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Kartierberichten mit Bestandsdarstellungen und Kartendarstellungen. 2. Naturschutzfachliche 
Planungsleistungen: z. B. Erstellung von Gutachten wie Artenschutzfachbeitrag, 
Landschaftspflegerischer Begleitplan, Natura2000 Prüfungen. 3. Ökologische Baubegleitung: 
Begleitung der Sanierungsmaßnahmen während der Realisierung, Kontrolle der Umsetzung 
von naturschutzfachlichenund -rechtlichen Nebenbestimmungen und Auflagen. Beratung der 
LMBV bzw. des AN auf der Baustelle. Dokumentation der Umsetzung von erbrachten 
Nebenbestimmungen. Die Angebotsabgabe ist nur "elektronisch in Textform" möglich. Nicht 
formgerechte Angebote müssen aus formalen Gründen von der Wertung ausgeschlossen 
werden. Anlagen, die ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind (631-EU-Punkt C): - 
Formblatt 633 - Angebotsschreiben - Formblatt 221/222 - Angaben zur Preisermittlung - 
Formblatt 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn zutreffend) - Formblatt 235 - 
Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn zutreffend) - Formblatt 
124 - Eigenerklärung zur Eignung - Formblatt LMBV-Aufsicht-Personal-L-DL - Formblatt LMBV-
Eigenerklärung wg. Art. 5k EU-VO 2022-576_Sanktionen - Bieterinformationen während der 
Angebotsfrist (wenn zutreffend) . Folgende weitere Angaben und Erklärungen werden verlangt 
und sind vom Bieter mit dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): - Allgemeine Angabe 
des Wirtschaftsteilnehmers zu KMU: ja/nein (Kleinstunternehmen, kleineres Unternehmen 
oder mittleres Unternehmen gemäß Definition in Empfehlung 2003/361/EH der Kommission) . 
Bei fehlenden Nachweisen und Erklärungen, die bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht 
vorgelegt wurden, behält sich der Auftraggeber vor, diese gemäß § 56 Abs. 2 VgV mit einer 
von ihm gesetzten Frist nachzufordern. Bieter können aber nicht darauf vertrauen, dass eine 
Nachforderung erfolgt. . Anlagen, die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
einzureichen sind (631-EU-Punkt D): - Urkalkulation - Formblatt 223 - Aufgliederung der 
Einheitspreise - Formblatt 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (wenn 
zutreffend) - bei Nachunternehmereinsatz: Eignungsnachweise/Referenzen der 
Nachauftragnehmer - Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Krankenkasse(n) mit 
Angabe der Zahl der gemeldeten Beschäftigten
Interne Kennung: Los 1: Bereich Nord (Anlage 1)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90712000 Umweltplanung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Optionen 01.01.2028 - 31.12.2032, jährlich Die eventuelle 
Beauftragung der jeweiligen Option erfolgt jährlich bis spätestens 30.09 des Vorjahres. Die 
eventuelle Beauftragung der Option erfolgt durch einseitige Erklärung des Auftraggebers 
gegenüber dem Auftragnehmer unter folgenden Bedingungen: - Bestätigung des neuen 
Verwaltungsabkommens - Qualität der Leistungen im Vorjahr des Optionsjahres Der 
Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf die Beauftragung der Option, selbst wenn die 
vorgenannten Bedingungen erfüllt sind.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Los 1 – Nord: Welzow, Drebkau, Cottbus, Vetschau, Lübbenau, Luckau
Land, Gliederung (NUTS): Spree-Neiße (DE40G)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: zusätzliche Bereiche: LK EE (DE407), SPN (DE40G), LDS 
(DE406), BZ (DED2C), GR (DED2D)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
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Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 3 342 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 4 010 400,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Optionen: ja Beschreibung der Optionen: - wiederkehrende Leistungen, 
jährliche Option für 2028 bis 2032 - Die Beauftragung der Option erfolgt bis spätestens 30.09. 
des vorhergehenden Vertragsjahres.
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung: Folgende Angaben und Formalitäten, welche die Befähigung und Erlaubnis 
zur Berufsausübung nach § 44 VgV nachweisen, werden verlangt und sind vom Bieter mit 
dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): - Eintragung in das Berufs- und 
Handelsregister oder anderer Nachweis der erlaubten Berufsausübung. Fremdsprachigen 
Dokumenten ist eine beglaubigte Übersetzung beizulegen. Als vorläufiger Beleg der Eignung 
wird die Vorlage - einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV bzw. 
- die jeweilige Nummer des Bieters in den allgemein zugänglichen Listen der 
Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich der DIHK e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) bzw. - einer Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124_LD 
akzeptiert. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlusstatbestände gemäß §§ 123, 124 und 125 
GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) bestehen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit: Folgende Angaben und Formalitäten, welche die finanzielle und 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit nach VgV § 45 Absatz 1 Nr. 1 VgV und § 45 Absatz 4 Nr. 4 
VgV nachweisen, sind mit dem Angebot einzureichen: - Erklärung über den Gesamtumsatz 
der letzten 3 Geschäftsjahre (Angabe pro Jahr) - Mitglieder einer Bietergemeinschaft und 
Leistungserbringer im Nachauftrag eines Bieters haben ebenfalls für den durch sie zu 
erbringenden Leistungsbereich den Gesamtumsatz und den Umsatz für vergleichbare 
Leistungen in den letzten 3 Geschäftsjahren anzugeben. Als vorläufigen Beleg der Eignung 
wird die Vorlage - einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV bzw. 
- die jeweilige Nummer des Bewerbers/ Bieters in den allgemein zugänglichen Listen, z. B. der 
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Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich der DIHK e. V.
(Präqualifikationsverzeichnis) bzw. einer Eigenerklärung zur Eignung akzeptiert. - Nachweis 
einer Berufshaftpflichtversicherung Bei Bieter-/Arbeitsgemeinschaften muss 
Versicherungsschutz für alle Mitglieder bestehen. Allgemeine Angabe des 
Wirtschaftsteilnehmers zur KMU: JA / NEIN (Kleinstunternehmen, kleineres Unternehmen 
oder mittleres Unternehmen gemäß der Definition in Empfehlung 2003/361/EG der 
Kommission) - Der Nachweis, dass der Bieter nicht wegen Unzuverlässigkeit i.S. § 123 GWB 
von der Teilnahme am Vergabeverfahren auszuschließen ist, wird bei Erfordernis der Auszug 
aus dem Bundeszentralregister oder einer gleichwertigen Urkunde einer zuständigen Gerichts- 
oder Verwaltungsbehörde des Herkunftslandes abverlangt. Fremdsprachigen Dokumenten ist 
eine beglaubigte Übersetzung beizulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit: Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen, welche die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV nachweisen, werden verlangt und sind vom Bieter 
mit dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): -geeignete Referenzen über ausgeführte 
Liefer- und Dienstleistungsaufträge der letzten 5 Jahre -durchschnittliche Anzahl der 
Beschäftigten und Zahl der Führungskräfte in den letzten 3 Jahren !! Es gelten folgende 
Mindestanforderungen!! Referenznachweise sind mit mindestens folgenden Angaben 
vorzulegen: Ansprechpartner, Art der ausgeführten Leistung, Ausführungszeitraum -
NACHWEISE ODER EIGENERKLÄRUNG: 1. Nachweis, dass das eingesetzte Personal über 
ein erfolgreich abgeschlossenes Studium in den Fachrichtungen Landschaftsplanung oder 
Landeskultur und Umweltschutz oder Biologie oder Umweltmonitoring oder vergleichbarer 
Studiengänge verfügt oder Eigenerklärung, dass diese vor Leistungsbeginn ohne gesonderte 
Aufforderung vorgelegt werden. 2. Nachweis, dass das Projektteam aus mindestens vier 
Mitarbeitern mit unter Punkt 1 genannten Qualifikationen mit jeweils mindestens 2 Jahren 
Berufserfahrungen besteht oder Eigenerklärung, dass diese vor Leistungsbeginn ohne 
gesonderte Aufforderung vorgelegt werden. 3. Nachweis des Zertifikates 
„Umweltbaubegleitung“ (oder vergleichbar) des eingesetzten Personals (mindestens 3 
Mitarbeiter des Projektteams). 4. Nachweis des Zertifikates „Ameisenheger“ (oder 
vergleichbar) des eingesetzten Personals (mindestens 1 Mitarbeiter des Projektteams). -
REFERENZEN: 5. Mindestens 2 ausgeführte Referenzen zur ökologischen Baubegleitung bei 
artenschutzrechtlichen Abfang- und Umsiedlungsaktionen für Reptilien als auch Amphibien in 
den letzten 5 Jahren gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. 6. Jeweils mindestens 1 
ausgeführte Referenz zu faunistischen Kartierungen für die folgenden Artengruppen: 
Brutvögel, Amphibien, Reptilien, Libellen, Schmetterlinge. 7. Jeweils mindestens 1 
ausgeführte Referenz zu floristischen Kartierungen (Biotoptypenkartierung und Pflanzen) in 
den letzten 5 Jahren gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. 8. jeweils 1 ausgeführte 
Referenz zu allen folgend genannten naturschutzfachlichen Planungsleistungen: 
Artenschutzfachbeitrag, Landschaftspflegerischer Begleitplan, FFH-
Verträglichkeitsuntersuchung, SPA-Verträglichkeitsuntersuchung, in den letzten 5 Jahren 
gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. Die Referenznachweise sind mit mindestens 
folgenden Angaben vorzulegen: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Ausführungszeitraum.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis als einziges Zuschlagskriterium = 100 %
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5.1.11.
 
Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://einkauf.lmbv.de/

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://einkauf.lmbv.de/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gelten die Regelungen nach § 56 Abs. 2 bis 4 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 GWB schreibt vor: Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung enannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden steuerrechtlichen Rahmen bereitstellt: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Lausitzer 
und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH

https://einkauf.lmbv.de/
https://einkauf.lmbv.de/
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Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Lausitzer und 
Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Lausitzer 
und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: 2704300115 Rahmenvereinbarung Faunistische und Floristische Kartierungen, 
naturschutzfachliche Planungsleistungen sowie ökologische Baubegleitung - Los 2 Bereich 
West
Beschreibung: Es werden insgesamt 5 Lose ausgeschrieben. Alle sind fachlich und 
hinsichtlich der inhaltlichen Leistung identisch. Lediglich die räumliche Zuständigkeit der 
jeweiligen Lose unterscheidet sich. Folgende Leistungen bilden den inhaltlichen Schwerpunkt: 
1. Faunistische und floristische Kartierungsleistungen: Kartierungen entsprechend der 
methodischen Anforderungen der jeweiligen Naturschutzbehörden. Erstellung von 
Kartierberichten mit Bestandsdarstellungen und Kartendarstellungen. 2. Naturschutzfachliche 
Planungsleistungen: z. B. Erstellung von Gutachten wie Artenschutzfachbeitrag, 
Landschaftspflegerischer Begleitplan, Natura2000 Prüfungen. 3. Ökologische Baubegleitung: 
Begleitung der Sanierungsmaßnahmen während der Realisierung, Kontrolle der Umsetzung 
von naturschutzfachlichenund -rechtlichen Nebenbestimmungen und Auflagen. Beratung der 
LMBV bzw. des AN auf der Baustelle. Dokumentation der Umsetzung von erbrachten 
Nebenbestimmungen. Die Angebotsabgabe ist nur "elektronisch in Textform" möglich. Nicht 
formgerechte Angebote müssen aus formalen Gründen von der Wertung ausgeschlossen 
werden. Anlagen, die ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind (631-EU-Punkt C): - 
Formblatt 633 - Angebotsschreiben - Formblatt 221/222 - Angaben zur Preisermittlung - 
Formblatt 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn zutreffend) - Formblatt 235 - 
Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn zutreffend) - Formblatt 
124 - Eigenerklärung zur Eignung - Formblatt LMBV-Aufsicht-Personal-L-DL - Formblatt LMBV-
Eigenerklärung wg. Art. 5k EU-VO 2022-576_Sanktionen - Bieterinformationen während der 
Angebotsfrist (wenn zutreffend) . Folgende weitere Angaben und Erklärungen werden verlangt 
und sind vom Bieter mit dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): - Allgemeine Angabe 
des Wirtschaftsteilnehmers zu KMU: ja/nein (Kleinstunternehmen, kleineres Unternehmen 
oder mittleres Unternehmen gemäß Definition in Empfehlung 2003/361/EH der Kommission) . 
Bei fehlenden Nachweisen und Erklärungen, die bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht 
vorgelegt wurden, behält sich der Auftraggeber vor, diese gemäß § 56 Abs. 2 VgV mit einer 
von ihm gesetzten Frist nachzufordern. Bieter können aber nicht darauf vertrauen, dass eine 
Nachforderung erfolgt. . Anlagen, die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
einzureichen sind (631-EU-Punkt D): - Urkalkulation - Formblatt 223 - Aufgliederung der 
Einheitspreise - Formblatt 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (wenn 
zutreffend) - bei Nachunternehmereinsatz: Eignungsnachweise/Referenzen der 
Nachauftragnehmer - Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Krankenkasse(n) mit 
Angabe der Zahl der gemeldeten Beschäftigten
Interne Kennung: Los 2: Bereich West (Anlage 2)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90712000 Umweltplanung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Optionen 01.01.2028 - 31.12.2032, jährlich Die eventuelle 
Beauftragung der jeweiligen Option erfolgt jährlich bis spätestens 30.09 des Vorjahres. Die 
eventuelle Beauftragung der Option erfolgt durch einseitige Erklärung des Auftraggebers 
gegenüber dem Auftragnehmer unter folgenden Bedingungen: - Bestätigung des neuen 
Verwaltungsabkommens - Qualität der Leistungen im Vorjahr des Optionsjahres Der 
Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf die Beauftragung der Option, selbst wenn die 
vorgenannten Bedingungen erfüllt sind.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Los 2 – West: Senftenberg, Lauchhammer, Plessa, Doberlug-Kirchhain
Land, Gliederung (NUTS): Oberspreewald-Lausitz (DE40B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: zusätzliche Bereiche: LK EE (DE407), SPN (DE40G), LDS 
(DE406), BZ (DED2C), GR (DED2D)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 3 342 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 4 010 400,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Optionen: ja Beschreibung der Optionen: - wiederkehrende Leistungen, 
jährliche Option für 2028 bis 2032 - Die Beauftragung der Option erfolgt bis spätestens 30.09. 
des vorhergehenden Vertragsjahres.
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung: Folgende Angaben und Formalitäten, welche die Befähigung und Erlaubnis 
zur Berufsausübung nach § 44 VgV nachweisen, werden verlangt und sind vom Bieter mit 
dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): - Eintragung in das Berufs- und 
Handelsregister oder anderer Nachweis der erlaubten Berufsausübung. Fremdsprachigen 
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Dokumenten ist eine beglaubigte Übersetzung beizulegen. Als vorläufiger Beleg der Eignung 
wird die Vorlage - einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV bzw. 
- die jeweilige Nummer des Bieters in den allgemein zugänglichen Listen der 
Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich der DIHK e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) bzw. - einer Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124_LD 
akzeptiert. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlusstatbestände gemäß §§ 123, 124 und 125 
GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) bestehen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit: Folgende Angaben und Formalitäten, welche die finanzielle und 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit nach VgV § 45 Absatz 1 Nr. 1 VgV und § 45 Absatz 4 Nr. 4 
VgV nachweisen, sind mit dem Angebot einzureichen: - Erklärung über den Gesamtumsatz 
der letzten 3 Geschäftsjahre (Angabe pro Jahr) - Mitglieder einer Bietergemeinschaft und 
Leistungserbringer im Nachauftrag eines Bieters haben ebenfalls für den durch sie zu 
erbringenden Leistungsbereich den Gesamtumsatz und den Umsatz für vergleichbare 
Leistungen in den letzten 3 Geschäftsjahren anzugeben. Als vorläufigen Beleg der Eignung 
wird die Vorlage - einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV bzw. 
- die jeweilige Nummer des Bewerbers/ Bieters in den allgemein zugänglichen Listen, z. B. der 
Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich der DIHK e. V.
(Präqualifikationsverzeichnis) bzw. einer Eigenerklärung zur Eignung akzeptiert. - Nachweis 
einer Berufshaftpflichtversicherung Bei Bieter-/Arbeitsgemeinschaften muss 
Versicherungsschutz für alle Mitglieder bestehen. Allgemeine Angabe des 
Wirtschaftsteilnehmers zur KMU: JA / NEIN (Kleinstunternehmen, kleineres Unternehmen 
oder mittleres Unternehmen gemäß der Definition in Empfehlung 2003/361/EG der 
Kommission) - Der Nachweis, dass der Bieter nicht wegen Unzuverlässigkeit i.S. § 123 GWB 
von der Teilnahme am Vergabeverfahren auszuschließen ist, wird bei Erfordernis der Auszug 
aus dem Bundeszentralregister oder einer gleichwertigen Urkunde einer zuständigen Gerichts- 
oder Verwaltungsbehörde des Herkunftslandes abverlangt. Fremdsprachigen Dokumenten ist 
eine beglaubigte Übersetzung beizulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit: Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen, welche die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV nachweisen, werden verlangt und sind vom Bieter 
mit dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): -geeignete Referenzen über ausgeführte 
Liefer- und Dienstleistungsaufträge der letzten 5 Jahre -durchschnittliche Anzahl der 
Beschäftigten und Zahl der Führungskräfte in den letzten 3 Jahren !! Es gelten folgende 
Mindestanforderungen!! Referenznachweise sind mit mindestens folgenden Angaben 
vorzulegen: Ansprechpartner, Art der ausgeführten Leistung, Ausführungszeitraum -
NACHWEISE ODER EIGENERKLÄRUNG: 1. Nachweis, dass das eingesetzte Personal über 
ein erfolgreich abgeschlossenes Studium in den Fachrichtungen Landschaftsplanung oder 
Landeskultur und Umweltschutz oder Biologie oder Umweltmonitoring oder vergleichbarer 
Studiengänge verfügt oder Eigenerklärung, dass diese vor Leistungsbeginn ohne gesonderte 
Aufforderung vorgelegt werden. 2. Nachweis, dass das Projektteam aus mindestens vier 
Mitarbeitern mit unter Punkt 1 genannten Qualifikationen mit jeweils mindestens 2 Jahren 
Berufserfahrungen besteht oder Eigenerklärung, dass diese vor Leistungsbeginn ohne 
gesonderte Aufforderung vorgelegt werden. 3. Nachweis des Zertifikates 
„Umweltbaubegleitung“ (oder vergleichbar) des eingesetzten Personals (mindestens 3 
Mitarbeiter des Projektteams). 4. Nachweis des Zertifikates „Ameisenheger“ (oder 
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vergleichbar) des eingesetzten Personals (mindestens 1 Mitarbeiter des Projektteams). -
REFERENZEN: 5. Mindestens 2 ausgeführte Referenzen zur ökologischen Baubegleitung bei 
artenschutzrechtlichen Abfang- und Umsiedlungsaktionen für Reptilien als auch Amphibien in 
den letzten 5 Jahren gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. 6. Jeweils mindestens 1 
ausgeführte Referenz zu faunistischen Kartierungen für die folgenden Artengruppen: 
Brutvögel, Amphibien, Reptilien, Libellen, Schmetterlinge. 7. Jeweils mindestens 1 
ausgeführte Referenz zu floristischen Kartierungen (Biotoptypenkartierung und Pflanzen) in 
den letzten 5 Jahren gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. 8. jeweils 1 ausgeführte 
Referenz zu allen folgend genannten naturschutzfachlichen Planungsleistungen: 
Artenschutzfachbeitrag, Landschaftspflegerischer Begleitplan, FFH-
Verträglichkeitsuntersuchung, SPA-Verträglichkeitsuntersuchung, in den letzten 5 Jahren 
gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. Die Referenznachweise sind mit mindestens 
folgenden Angaben vorzulegen: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Ausführungszeitraum.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis als einziges Zuschlagskriterium = 100 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://einkauf.lmbv.de/

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://einkauf.lmbv.de/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gelten die Regelungen nach § 56 Abs. 2 bis 4 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://einkauf.lmbv.de/
https://einkauf.lmbv.de/
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5.1.16.
 
Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 GWB schreibt vor: Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung enannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden steuerrechtlichen Rahmen bereitstellt: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Lausitzer 
und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Lausitzer und 
Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Lausitzer 
und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: 2704300115 Rahmenvereinbarung Faunistische und Floristische Kartierungen, 
naturschutzfachliche Planungsleistungen sowie ökologische Baubegleitung - Los 3 Bereich 
Mitte
Beschreibung: Es werden insgesamt 5 Lose ausgeschrieben. Alle sind fachlich und 
hinsichtlich der inhaltlichen Leistung identisch. Lediglich die räumliche Zuständigkeit der 
jeweiligen Lose unterscheidet sich. Folgende Leistungen bilden den inhaltlichen Schwerpunkt: 
1. Faunistische und floristische Kartierungsleistungen: Kartierungen entsprechend der 
methodischen Anforderungen der jeweiligen Naturschutzbehörden. Erstellung von 
Kartierberichten mit Bestandsdarstellungen und Kartendarstellungen. 2. Naturschutzfachliche 
Planungsleistungen: z. B. Erstellung von Gutachten wie Artenschutzfachbeitrag, 
Landschaftspflegerischer Begleitplan, Natura2000 Prüfungen. 3. Ökologische Baubegleitung: 
Begleitung der Sanierungsmaßnahmen während der Realisierung, Kontrolle der Umsetzung 
von naturschutzfachlichenund -rechtlichen Nebenbestimmungen und Auflagen. Beratung der 
LMBV bzw. des AN auf der Baustelle. Dokumentation der Umsetzung von erbrachten 
Nebenbestimmungen. Die Angebotsabgabe ist nur "elektronisch in Textform" möglich. Nicht 
formgerechte Angebote müssen aus formalen Gründen von der Wertung ausgeschlossen 
werden. Anlagen, die ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind (631-EU-Punkt C): - 
Formblatt 633 - Angebotsschreiben - Formblatt 221/222 - Angaben zur Preisermittlung - 
Formblatt 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn zutreffend) - Formblatt 235 - 
Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn zutreffend) - Formblatt 
124 - Eigenerklärung zur Eignung - Formblatt LMBV-Aufsicht-Personal-L-DL - Formblatt LMBV-
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Eigenerklärung wg. Art. 5k EU-VO 2022-576_Sanktionen - Bieterinformationen während der 
Angebotsfrist (wenn zutreffend) . Folgende weitere Angaben und Erklärungen werden verlangt 
und sind vom Bieter mit dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): - Allgemeine Angabe 
des Wirtschaftsteilnehmers zu KMU: ja/nein (Kleinstunternehmen, kleineres Unternehmen 
oder mittleres Unternehmen gemäß Definition in Empfehlung 2003/361/EH der Kommission) . 
Bei fehlenden Nachweisen und Erklärungen, die bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht 
vorgelegt wurden, behält sich der Auftraggeber vor, diese gemäß § 56 Abs. 2 VgV mit einer 
von ihm gesetzten Frist nachzufordern. Bieter können aber nicht darauf vertrauen, dass eine 
Nachforderung erfolgt. . Anlagen, die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
einzureichen sind (631-EU-Punkt D): - Urkalkulation - Formblatt 223 - Aufgliederung der 
Einheitspreise - Formblatt 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (wenn 
zutreffend) - bei Nachunternehmereinsatz: Eignungsnachweise/Referenzen der 
Nachauftragnehmer - Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Krankenkasse(n) mit 
Angabe der Zahl der gemeldeten Beschäftigten
Interne Kennung: Los 3: Bereich Mitte (Anlage 3)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90712000 Umweltplanung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Optionen 01.01.2028 - 31.12.2032, jährlich Die eventuelle 
Beauftragung der jeweiligen Option erfolgt jährlich bis spätestens 30.09 des Vorjahres. Die 
eventuelle Beauftragung der Option erfolgt durch einseitige Erklärung des Auftraggebers 
gegenüber dem Auftragnehmer unter folgenden Bedingungen: - Bestätigung des neuen 
Verwaltungsabkommens - Qualität der Leistungen im Vorjahr des Optionsjahres Der 
Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf die Beauftragung der Option, selbst wenn die 
vorgenannten Bedingungen erfüllt sind.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Los 3 – Mitte: Großräschen, Lauta, Spreetal, Schwarze Pumpe
Land, Gliederung (NUTS): Bautzen (DED2C)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: zusätzliche Bereiche: LK EE (DE407), SPN (DE40G), LDS 
(DE406), BZ (DED2C), GR (DED2D)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 3 342 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 4 010 400,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Optionen: ja Beschreibung der Optionen: - wiederkehrende Leistungen, 
jährliche Option für 2028 bis 2032 - Die Beauftragung der Option erfolgt bis spätestens 30.09. 
des vorhergehenden Vertragsjahres.
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung: Folgende Angaben und Formalitäten, welche die Befähigung und Erlaubnis 
zur Berufsausübung nach § 44 VgV nachweisen, werden verlangt und sind vom Bieter mit 
dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): - Eintragung in das Berufs- und 
Handelsregister oder anderer Nachweis der erlaubten Berufsausübung. Fremdsprachigen 
Dokumenten ist eine beglaubigte Übersetzung beizulegen. Als vorläufiger Beleg der Eignung 
wird die Vorlage - einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV bzw. 
- die jeweilige Nummer des Bieters in den allgemein zugänglichen Listen der 
Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich der DIHK e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) bzw. - einer Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124_LD 
akzeptiert. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlusstatbestände gemäß §§ 123, 124 und 125 
GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) bestehen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit: Folgende Angaben und Formalitäten, welche die finanzielle und 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit nach VgV § 45 Absatz 1 Nr. 1 VgV und § 45 Absatz 4 Nr. 4 
VgV nachweisen, sind mit dem Angebot einzureichen: - Erklärung über den Gesamtumsatz 
der letzten 3 Geschäftsjahre (Angabe pro Jahr) - Mitglieder einer Bietergemeinschaft und 
Leistungserbringer im Nachauftrag eines Bieters haben ebenfalls für den durch sie zu 
erbringenden Leistungsbereich den Gesamtumsatz und den Umsatz für vergleichbare 
Leistungen in den letzten 3 Geschäftsjahren anzugeben. Als vorläufigen Beleg der Eignung 
wird die Vorlage - einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV bzw. 
- die jeweilige Nummer des Bewerbers/ Bieters in den allgemein zugänglichen Listen, z. B. der 
Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich der DIHK e. V.
(Präqualifikationsverzeichnis) bzw. einer Eigenerklärung zur Eignung akzeptiert. - Nachweis 
einer Berufshaftpflichtversicherung Bei Bieter-/Arbeitsgemeinschaften muss 
Versicherungsschutz für alle Mitglieder bestehen. Allgemeine Angabe des 
Wirtschaftsteilnehmers zur KMU: JA / NEIN (Kleinstunternehmen, kleineres Unternehmen 
oder mittleres Unternehmen gemäß der Definition in Empfehlung 2003/361/EG der 
Kommission) - Der Nachweis, dass der Bieter nicht wegen Unzuverlässigkeit i.S. § 123 GWB 
von der Teilnahme am Vergabeverfahren auszuschließen ist, wird bei Erfordernis der Auszug 
aus dem Bundeszentralregister oder einer gleichwertigen Urkunde einer zuständigen Gerichts- 
oder Verwaltungsbehörde des Herkunftslandes abverlangt. Fremdsprachigen Dokumenten ist 
eine beglaubigte Übersetzung beizulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit: Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen, welche die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV nachweisen, werden verlangt und sind vom Bieter 
mit dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): -geeignete Referenzen über ausgeführte 
Liefer- und Dienstleistungsaufträge der letzten 5 Jahre -durchschnittliche Anzahl der 
Beschäftigten und Zahl der Führungskräfte in den letzten 3 Jahren !! Es gelten folgende 
Mindestanforderungen!! Referenznachweise sind mit mindestens folgenden Angaben 
vorzulegen: Ansprechpartner, Art der ausgeführten Leistung, Ausführungszeitraum -
NACHWEISE ODER EIGENERKLÄRUNG: 1. Nachweis, dass das eingesetzte Personal über 
ein erfolgreich abgeschlossenes Studium in den Fachrichtungen Landschaftsplanung oder 
Landeskultur und Umweltschutz oder Biologie oder Umweltmonitoring oder vergleichbarer 
Studiengänge verfügt oder Eigenerklärung, dass diese vor Leistungsbeginn ohne gesonderte 
Aufforderung vorgelegt werden. 2. Nachweis, dass das Projektteam aus mindestens vier 
Mitarbeitern mit unter Punkt 1 genannten Qualifikationen mit jeweils mindestens 2 Jahren 
Berufserfahrungen besteht oder Eigenerklärung, dass diese vor Leistungsbeginn ohne 
gesonderte Aufforderung vorgelegt werden. 3. Nachweis des Zertifikates 
„Umweltbaubegleitung“ (oder vergleichbar) des eingesetzten Personals (mindestens 3 
Mitarbeiter des Projektteams). 4. Nachweis des Zertifikates „Ameisenheger“ (oder 
vergleichbar) des eingesetzten Personals (mindestens 1 Mitarbeiter des Projektteams). -
REFERENZEN: 5. Mindestens 2 ausgeführte Referenzen zur ökologischen Baubegleitung bei 
artenschutzrechtlichen Abfang- und Umsiedlungsaktionen für Reptilien als auch Amphibien in 
den letzten 5 Jahren gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. 6. Jeweils mindestens 1 
ausgeführte Referenz zu faunistischen Kartierungen für die folgenden Artengruppen: 
Brutvögel, Amphibien, Reptilien, Libellen, Schmetterlinge. 7. Jeweils mindestens 1 
ausgeführte Referenz zu floristischen Kartierungen (Biotoptypenkartierung und Pflanzen) in 
den letzten 5 Jahren gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. 8. jeweils 1 ausgeführte 
Referenz zu allen folgend genannten naturschutzfachlichen Planungsleistungen: 
Artenschutzfachbeitrag, Landschaftspflegerischer Begleitplan, FFH-
Verträglichkeitsuntersuchung, SPA-Verträglichkeitsuntersuchung, in den letzten 5 Jahren 
gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. Die Referenznachweise sind mit mindestens 
folgenden Angaben vorzulegen: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Ausführungszeitraum.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis als einziges Zuschlagskriterium = 100 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://einkauf.lmbv.de/

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://einkauf.lmbv.de/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

https://einkauf.lmbv.de/
https://einkauf.lmbv.de/
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Frist für den Eingang der Angebote: 21/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gelten die Regelungen nach § 56 Abs. 2 bis 4 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 GWB schreibt vor: Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung enannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden steuerrechtlichen Rahmen bereitstellt: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Lausitzer 
und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Lausitzer und 
Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Lausitzer 
und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: 2704300115 Rahmenvereinbarung Faunistische und Floristische Kartierungen, 
naturschutzfachliche Planungsleistungen sowie ökologische Baubegleitung - Los 4 Bereich Ost
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Beschreibung: Es werden insgesamt 5 Lose ausgeschrieben. Alle sind fachlich und 
hinsichtlich der inhaltlichen Leistung identisch. Lediglich die räumliche Zuständigkeit der 
jeweiligen Lose unterscheidet sich. Folgende Leistungen bilden den inhaltlichen Schwerpunkt: 
1. Faunistische und floristische Kartierungsleistungen: Kartierungen entsprechend der 
methodischen Anforderungen der jeweiligen Naturschutzbehörden. Erstellung von 
Kartierberichten mit Bestandsdarstellungen und Kartendarstellungen. 2. Naturschutzfachliche 
Planungsleistungen: z. B. Erstellung von Gutachten wie Artenschutzfachbeitrag, 
Landschaftspflegerischer Begleitplan, Natura2000 Prüfungen. 3. Ökologische Baubegleitung: 
Begleitung der Sanierungsmaßnahmen während der Realisierung, Kontrolle der Umsetzung 
von naturschutzfachlichenund -rechtlichen Nebenbestimmungen und Auflagen. Beratung der 
LMBV bzw. des AN auf der Baustelle. Dokumentation der Umsetzung von erbrachten 
Nebenbestimmungen. Die Angebotsabgabe ist nur "elektronisch in Textform" möglich. Nicht 
formgerechte Angebote müssen aus formalen Gründen von der Wertung ausgeschlossen 
werden. Anlagen, die ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind (631-EU-Punkt C): - 
Formblatt 633 - Angebotsschreiben - Formblatt 221/222 - Angaben zur Preisermittlung - 
Formblatt 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn zutreffend) - Formblatt 235 - 
Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn zutreffend) - Formblatt 
124 - Eigenerklärung zur Eignung - Formblatt LMBV-Aufsicht-Personal-L-DL - Formblatt LMBV-
Eigenerklärung wg. Art. 5k EU-VO 2022-576_Sanktionen - Bieterinformationen während der 
Angebotsfrist (wenn zutreffend) . Folgende weitere Angaben und Erklärungen werden verlangt 
und sind vom Bieter mit dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): - Allgemeine Angabe 
des Wirtschaftsteilnehmers zu KMU: ja/nein (Kleinstunternehmen, kleineres Unternehmen 
oder mittleres Unternehmen gemäß Definition in Empfehlung 2003/361/EH der Kommission) . 
Bei fehlenden Nachweisen und Erklärungen, die bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht 
vorgelegt wurden, behält sich der Auftraggeber vor, diese gemäß § 56 Abs. 2 VgV mit einer 
von ihm gesetzten Frist nachzufordern. Bieter können aber nicht darauf vertrauen, dass eine 
Nachforderung erfolgt. . Anlagen, die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
einzureichen sind (631-EU-Punkt D): - Urkalkulation - Formblatt 223 - Aufgliederung der 
Einheitspreise - Formblatt 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (wenn 
zutreffend) - bei Nachunternehmereinsatz: Eignungsnachweise/Referenzen der 
Nachauftragnehmer - Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Krankenkasse(n) mit 
Angabe der Zahl der gemeldeten Beschäftigten
Interne Kennung: Los 4: Bereich Ost (Anlage 4)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90712000 Umweltplanung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Optionen 01.01.2028 - 31.12.2032, jährlich Die eventuelle 
Beauftragung der jeweiligen Option erfolgt jährlich bis spätestens 30.09 des Vorjahres. Die 
eventuelle Beauftragung der Option erfolgt durch einseitige Erklärung des Auftraggebers 
gegenüber dem Auftragnehmer unter folgenden Bedingungen: - Bestätigung des neuen 
Verwaltungsabkommens - Qualität der Leistungen im Vorjahr des Optionsjahres Der 
Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf die Beauftragung der Option, selbst wenn die 
vorgenannten Bedingungen erfüllt sind.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Los 4 – Ost: Hoyerswerda, Spremberg, Boxberg/O.L., Niesky, Görlitz
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Land, Gliederung (NUTS): Görlitz (DED2D)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: zusätzliche Bereiche: LK EE (DE407), SPN (DE40G), LDS 
(DE406), BZ (DED2C), GR (DED2D)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 3 342 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 4 010 400,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Optionen: ja Beschreibung der Optionen: - wiederkehrende Leistungen, 
jährliche Option für 2028 bis 2032 - Die Beauftragung der Option erfolgt bis spätestens 30.09. 
des vorhergehenden Vertragsjahres.
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung: Folgende Angaben und Formalitäten, welche die Befähigung und Erlaubnis 
zur Berufsausübung nach § 44 VgV nachweisen, werden verlangt und sind vom Bieter mit 
dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): - Eintragung in das Berufs- und 
Handelsregister oder anderer Nachweis der erlaubten Berufsausübung. Fremdsprachigen 
Dokumenten ist eine beglaubigte Übersetzung beizulegen. Als vorläufiger Beleg der Eignung 
wird die Vorlage - einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV bzw. 
- die jeweilige Nummer des Bieters in den allgemein zugänglichen Listen der 
Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich der DIHK e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) bzw. - einer Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124_LD 
akzeptiert. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlusstatbestände gemäß §§ 123, 124 und 125 
GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) bestehen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit: Folgende Angaben und Formalitäten, welche die finanzielle und 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit nach VgV § 45 Absatz 1 Nr. 1 VgV und § 45 Absatz 4 Nr. 4 
VgV nachweisen, sind mit dem Angebot einzureichen: - Erklärung über den Gesamtumsatz 
der letzten 3 Geschäftsjahre (Angabe pro Jahr) - Mitglieder einer Bietergemeinschaft und 
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Leistungserbringer im Nachauftrag eines Bieters haben ebenfalls für den durch sie zu 
erbringenden Leistungsbereich den Gesamtumsatz und den Umsatz für vergleichbare 
Leistungen in den letzten 3 Geschäftsjahren anzugeben. Als vorläufigen Beleg der Eignung 
wird die Vorlage - einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV bzw. 
- die jeweilige Nummer des Bewerbers/ Bieters in den allgemein zugänglichen Listen, z. B. der 
Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich der DIHK e. V.
(Präqualifikationsverzeichnis) bzw. einer Eigenerklärung zur Eignung akzeptiert. - Nachweis 
einer Berufshaftpflichtversicherung Bei Bieter-/Arbeitsgemeinschaften muss 
Versicherungsschutz für alle Mitglieder bestehen. Allgemeine Angabe des 
Wirtschaftsteilnehmers zur KMU: JA / NEIN (Kleinstunternehmen, kleineres Unternehmen 
oder mittleres Unternehmen gemäß der Definition in Empfehlung 2003/361/EG der 
Kommission) - Der Nachweis, dass der Bieter nicht wegen Unzuverlässigkeit i.S. § 123 GWB 
von der Teilnahme am Vergabeverfahren auszuschließen ist, wird bei Erfordernis der Auszug 
aus dem Bundeszentralregister oder einer gleichwertigen Urkunde einer zuständigen Gerichts- 
oder Verwaltungsbehörde des Herkunftslandes abverlangt. Fremdsprachigen Dokumenten ist 
eine beglaubigte Übersetzung beizulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit: Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen, welche die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV nachweisen, werden verlangt und sind vom Bieter 
mit dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): -geeignete Referenzen über ausgeführte 
Liefer- und Dienstleistungsaufträge der letzten 5 Jahre -durchschnittliche Anzahl der 
Beschäftigten und Zahl der Führungskräfte in den letzten 3 Jahren !! Es gelten folgende 
Mindestanforderungen!! Referenznachweise sind mit mindestens folgenden Angaben 
vorzulegen: Ansprechpartner, Art der ausgeführten Leistung, Ausführungszeitraum -
NACHWEISE ODER EIGENERKLÄRUNG: 1. Nachweis, dass das eingesetzte Personal über 
ein erfolgreich abgeschlossenes Studium in den Fachrichtungen Landschaftsplanung oder 
Landeskultur und Umweltschutz oder Biologie oder Umweltmonitoring oder vergleichbarer 
Studiengänge verfügt oder Eigenerklärung, dass diese vor Leistungsbeginn ohne gesonderte 
Aufforderung vorgelegt werden. 2. Nachweis, dass das Projektteam aus mindestens vier 
Mitarbeitern mit unter Punkt 1 genannten Qualifikationen mit jeweils mindestens 2 Jahren 
Berufserfahrungen besteht oder Eigenerklärung, dass diese vor Leistungsbeginn ohne 
gesonderte Aufforderung vorgelegt werden. 3. Nachweis des Zertifikates 
„Umweltbaubegleitung“ (oder vergleichbar) des eingesetzten Personals (mindestens 3 
Mitarbeiter des Projektteams). 4. Nachweis des Zertifikates „Ameisenheger“ (oder 
vergleichbar) des eingesetzten Personals (mindestens 1 Mitarbeiter des Projektteams). -
REFERENZEN: 5. Mindestens 2 ausgeführte Referenzen zur ökologischen Baubegleitung bei 
artenschutzrechtlichen Abfang- und Umsiedlungsaktionen für Reptilien als auch Amphibien in 
den letzten 5 Jahren gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. 6. Jeweils mindestens 1 
ausgeführte Referenz zu faunistischen Kartierungen für die folgenden Artengruppen: 
Brutvögel, Amphibien, Reptilien, Libellen, Schmetterlinge. 7. Jeweils mindestens 1 
ausgeführte Referenz zu floristischen Kartierungen (Biotoptypenkartierung und Pflanzen) in 
den letzten 5 Jahren gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. 8. jeweils 1 ausgeführte 
Referenz zu allen folgend genannten naturschutzfachlichen Planungsleistungen: 
Artenschutzfachbeitrag, Landschaftspflegerischer Begleitplan, FFH-
Verträglichkeitsuntersuchung, SPA-Verträglichkeitsuntersuchung, in den letzten 5 Jahren 
gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. Die Referenznachweise sind mit mindestens 
folgenden Angaben vorzulegen: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Ausführungszeitraum.
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis als einziges Zuschlagskriterium = 100 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://einkauf.lmbv.de/

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://einkauf.lmbv.de/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gelten die Regelungen nach § 56 Abs. 2 bis 4 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 GWB schreibt vor: Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung enannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

https://einkauf.lmbv.de/
https://einkauf.lmbv.de/
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Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden steuerrechtlichen Rahmen bereitstellt: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Lausitzer 
und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Lausitzer und 
Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Lausitzer 
und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: 2704300115 Rahmenvereinbarung Faunistische und Floristische Kartierungen, 
naturschutzfachliche Planungsleistungen sowie ökologische Baubegleitung - Los 5 Bereich 
Klare Spree
Beschreibung: Es werden insgesamt 5 Lose ausgeschrieben. Alle sind fachlich und 
hinsichtlich der inhaltlichen Leistung identisch. Lediglich die räumliche Zuständigkeit der 
jeweiligen Lose unterscheidet sich. Folgende Leistungen bilden den inhaltlichen Schwerpunkt: 
1. Faunistische und floristische Kartierungsleistungen: Kartierungen entsprechend der 
methodischen Anforderungen der jeweiligen Naturschutzbehörden. Erstellung von 
Kartierberichten mit Bestandsdarstellungen und Kartendarstellungen. 2. Naturschutzfachliche 
Planungsleistungen: z. B. Erstellung von Gutachten wie Artenschutzfachbeitrag, 
Landschaftspflegerischer Begleitplan, Natura2000 Prüfungen. 3. Ökologische Baubegleitung: 
Begleitung der Sanierungsmaßnahmen während der Realisierung, Kontrolle der Umsetzung 
von naturschutzfachlichenund -rechtlichen Nebenbestimmungen und Auflagen. Beratung der 
LMBV bzw. des AN auf der Baustelle. Dokumentation der Umsetzung von erbrachten 
Nebenbestimmungen. Die Angebotsabgabe ist nur "elektronisch in Textform" möglich. Nicht 
formgerechte Angebote müssen aus formalen Gründen von der Wertung ausgeschlossen 
werden. Anlagen, die ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind (631-EU-Punkt C): - 
Formblatt 633 - Angebotsschreiben - Formblatt 221/222 - Angaben zur Preisermittlung - 
Formblatt 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn zutreffend) - Formblatt 235 - 
Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn zutreffend) - Formblatt 
124 - Eigenerklärung zur Eignung - Formblatt LMBV-Aufsicht-Personal-L-DL - Formblatt LMBV-
Eigenerklärung wg. Art. 5k EU-VO 2022-576_Sanktionen - Bieterinformationen während der 
Angebotsfrist (wenn zutreffend) . Folgende weitere Angaben und Erklärungen werden verlangt 
und sind vom Bieter mit dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): - Allgemeine Angabe 
des Wirtschaftsteilnehmers zu KMU: ja/nein (Kleinstunternehmen, kleineres Unternehmen 
oder mittleres Unternehmen gemäß Definition in Empfehlung 2003/361/EH der Kommission) . 
Bei fehlenden Nachweisen und Erklärungen, die bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht 
vorgelegt wurden, behält sich der Auftraggeber vor, diese gemäß § 56 Abs. 2 VgV mit einer 
von ihm gesetzten Frist nachzufordern. Bieter können aber nicht darauf vertrauen, dass eine 
Nachforderung erfolgt. . Anlagen, die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
einzureichen sind (631-EU-Punkt D): - Urkalkulation - Formblatt 223 - Aufgliederung der 
Einheitspreise - Formblatt 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (wenn 
zutreffend) - bei Nachunternehmereinsatz: Eignungsnachweise/Referenzen der 
Nachauftragnehmer - Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Krankenkasse(n) mit 
Angabe der Zahl der gemeldeten Beschäftigten
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Interne Kennung: Los 5: Bereich Klare Spree (Anlage 5)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90712000 Umweltplanung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Optionen 01.01.2028 - 31.12.2032, jährlich Die eventuelle 
Beauftragung der jeweiligen Option erfolgt jährlich bis spätestens 30.09 des Vorjahres. Die 
eventuelle Beauftragung der Option erfolgt durch einseitige Erklärung des Auftraggebers 
gegenüber dem Auftragnehmer unter folgenden Bedingungen: - Bestätigung des neuen 
Verwaltungsabkommens - Qualität der Leistungen im Vorjahr des Optionsjahres Der 
Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf die Beauftragung der Option, selbst wenn die 
vorgenannten Bedingungen erfüllt sind.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Los 5 – Klare Spree: Lübben, Luckau, Lübbenau, Vetschau, Spreetal, Spremberg, Fluss 
„Schwarze Elster“ von Herzberg bis Kamenz über Elsterwerda, Ruhland, Senftenberg und 
Hoyerswerda.
Land, Gliederung (NUTS): Oberspreewald-Lausitz (DE40B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: zusätzliche Bereiche: LK EE (DE407), SPN (DE40G), LDS 
(DE406), BZ (DED2C), GR (DED2D)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 3 342 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 4 010 400,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Optionen: ja Beschreibung der Optionen: - wiederkehrende Leistungen, 
jährliche Option für 2028 bis 2032 - Die Beauftragung der Option erfolgt bis spätestens 30.09. 
des vorhergehenden Vertragsjahres.
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung: Folgende Angaben und Formalitäten, welche die Befähigung und Erlaubnis 
zur Berufsausübung nach § 44 VgV nachweisen, werden verlangt und sind vom Bieter mit 
dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): - Eintragung in das Berufs- und 
Handelsregister oder anderer Nachweis der erlaubten Berufsausübung. Fremdsprachigen 
Dokumenten ist eine beglaubigte Übersetzung beizulegen. Als vorläufiger Beleg der Eignung 
wird die Vorlage - einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV bzw. 
- die jeweilige Nummer des Bieters in den allgemein zugänglichen Listen der 
Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich der DIHK e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) bzw. - einer Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124_LD 
akzeptiert. - Eigenerklärung, dass keine Ausschlusstatbestände gemäß §§ 123, 124 und 125 
GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) bestehen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit: Folgende Angaben und Formalitäten, welche die finanzielle und 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit nach VgV § 45 Absatz 1 Nr. 1 VgV und § 45 Absatz 4 Nr. 4 
VgV nachweisen, sind mit dem Angebot einzureichen: - Erklärung über den Gesamtumsatz 
der letzten 3 Geschäftsjahre (Angabe pro Jahr) - Mitglieder einer Bietergemeinschaft und 
Leistungserbringer im Nachauftrag eines Bieters haben ebenfalls für den durch sie zu 
erbringenden Leistungsbereich den Gesamtumsatz und den Umsatz für vergleichbare 
Leistungen in den letzten 3 Geschäftsjahren anzugeben. Als vorläufigen Beleg der Eignung 
wird die Vorlage - einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nach § 50 VgV bzw. 
- die jeweilige Nummer des Bewerbers/ Bieters in den allgemein zugänglichen Listen, z. B. der 
Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich der DIHK e. V.
(Präqualifikationsverzeichnis) bzw. einer Eigenerklärung zur Eignung akzeptiert. - Nachweis 
einer Berufshaftpflichtversicherung Bei Bieter-/Arbeitsgemeinschaften muss 
Versicherungsschutz für alle Mitglieder bestehen. Allgemeine Angabe des 
Wirtschaftsteilnehmers zur KMU: JA / NEIN (Kleinstunternehmen, kleineres Unternehmen 
oder mittleres Unternehmen gemäß der Definition in Empfehlung 2003/361/EG der 
Kommission) - Der Nachweis, dass der Bieter nicht wegen Unzuverlässigkeit i.S. § 123 GWB 
von der Teilnahme am Vergabeverfahren auszuschließen ist, wird bei Erfordernis der Auszug 
aus dem Bundeszentralregister oder einer gleichwertigen Urkunde einer zuständigen Gerichts- 
oder Verwaltungsbehörde des Herkunftslandes abverlangt. Fremdsprachigen Dokumenten ist 
eine beglaubigte Übersetzung beizulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien zur technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit: Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen, welche die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit nach § 46 VgV nachweisen, werden verlangt und sind vom Bieter 
mit dem Angebot einzureichen (631-EU-Punkt 3.1): -geeignete Referenzen über ausgeführte 
Liefer- und Dienstleistungsaufträge der letzten 5 Jahre -durchschnittliche Anzahl der 
Beschäftigten und Zahl der Führungskräfte in den letzten 3 Jahren !! Es gelten folgende 
Mindestanforderungen!! Referenznachweise sind mit mindestens folgenden Angaben 
vorzulegen: Ansprechpartner, Art der ausgeführten Leistung, Ausführungszeitraum -
NACHWEISE ODER EIGENERKLÄRUNG: 1. Nachweis, dass das eingesetzte Personal über 
ein erfolgreich abgeschlossenes Studium in den Fachrichtungen Landschaftsplanung oder 
Landeskultur und Umweltschutz oder Biologie oder Umweltmonitoring oder vergleichbarer 
Studiengänge verfügt oder Eigenerklärung, dass diese vor Leistungsbeginn ohne gesonderte 
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Aufforderung vorgelegt werden. 2. Nachweis, dass das Projektteam aus mindestens vier 
Mitarbeitern mit unter Punkt 1 genannten Qualifikationen mit jeweils mindestens 2 Jahren 
Berufserfahrungen besteht oder Eigenerklärung, dass diese vor Leistungsbeginn ohne 
gesonderte Aufforderung vorgelegt werden. 3. Nachweis des Zertifikates 
„Umweltbaubegleitung“ (oder vergleichbar) des eingesetzten Personals (mindestens 3 
Mitarbeiter des Projektteams). 4. Nachweis des Zertifikates „Ameisenheger“ (oder 
vergleichbar) des eingesetzten Personals (mindestens 1 Mitarbeiter des Projektteams). -
REFERENZEN: 5. Mindestens 2 ausgeführte Referenzen zur ökologischen Baubegleitung bei 
artenschutzrechtlichen Abfang- und Umsiedlungsaktionen für Reptilien als auch Amphibien in 
den letzten 5 Jahren gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. 6. Jeweils mindestens 1 
ausgeführte Referenz zu faunistischen Kartierungen für die folgenden Artengruppen: 
Brutvögel, Amphibien, Reptilien, Libellen, Schmetterlinge. 7. Jeweils mindestens 1 
ausgeführte Referenz zu floristischen Kartierungen (Biotoptypenkartierung und Pflanzen) in 
den letzten 5 Jahren gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. 8. jeweils 1 ausgeführte 
Referenz zu allen folgend genannten naturschutzfachlichen Planungsleistungen: 
Artenschutzfachbeitrag, Landschaftspflegerischer Begleitplan, FFH-
Verträglichkeitsuntersuchung, SPA-Verträglichkeitsuntersuchung, in den letzten 5 Jahren 
gerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. Die Referenznachweise sind mit mindestens 
folgenden Angaben vorzulegen: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Ausführungszeitraum.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis als einziges Zuschlagskriterium = 100 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://einkauf.lmbv.de/

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://einkauf.lmbv.de/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gelten die Regelungen nach § 56 Abs. 2 bis 4 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://einkauf.lmbv.de/
https://einkauf.lmbv.de/
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 GWB schreibt vor: Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung enannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden steuerrechtlichen Rahmen bereitstellt: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Lausitzer 
und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Lausitzer und 
Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Lausitzer 
und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: 992-80106-26
Postanschrift: Knappenstraße 1
Stadt: Senftenberg
Postleitzahl: 01968
Land, Gliederung (NUTS): Oberspreewald-Lausitz (DE40B)
Land: Deutschland
E-Mail: ke@lmbv.de
Telefon: +49 3573 84
Fax: +49 3573 84
Internetadresse: https://www.lmbv.de
Profil des Erwerbers: https://einkauf.lmbv.de/
Rollen dieser Organisation: 

mailto:ke@lmbv.de
https://www.lmbv.de
https://einkauf.lmbv.de/
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Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden steuerrechtlichen Rahmen bereitstellt

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228 94990
Fax: +49 228 9499163
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 46b2d2df-4e6d-4e07-8246-aba8e686a4d3  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/06/2026 10:44:10 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 419137-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 116/2026
Datum der Veröffentlichung: 18/06/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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